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Pressemitteilung zur Pädagogischen Woche 2009 
 
Der Bezirksverband Lüneburg der GEW veranstaltet vom 2.- 6. November 2009 die  
65. Pädagogische Woche in Cuxhaven- Duhnen. 
Als Veranstalterin erwartet die Bezirksvorsitzende ANNEGRET SLOOT aus Moisburg  zu dieser 
Jubiläumsveranstaltung 250 Lehrkräfte aus ganz Niedersachsen. 
  
Die Pädagogische Woche hat eine lange Tradition. Die ersten Fortbildungsveranstaltungen für 
Lehrkräfte fanden 1930, 1931 und 1932 in Neukloster bei Buxtehude im Hotel Paterborn statt, 
wurden während der Nazidiktatur verboten und ab 1948 wieder aufgenommen. Seit dieser Zeit 
finden sie jährlich im November ununterbrochen in Cuxhaven statt. 
  
Die Initiatoren dieser Treffen wollten den Lehrern auf dem Lande Möglichkeiten zur Fortbil-
dung geben, die im Elbe-Weser-Bereich von staatlicher Seite nicht angeboten wurde. 
  
Die Themenstellungen der Tagungen spiegeln in ihrer Verschiedenheit und ihrer Vielfalt die 
pädagogischen und schulpolitischen Schwerpunkte der jeweiligen Jahre wieder, mit denen sich 
die Lehrerschaft auseinander zu setzen hatte. Referate namhafter Professoren, Pädagogen und 
Schulpolitiker und die sich anschließenden Diskussionen in Arbeitsgruppen haben nicht nur der 
Lehrerschaft zur Klärung von Fragestellungen und Problemen verholfen, sie haben auch der 
interessierten Öffentlichkeit ein Bild der Schule vermittelt. Von der Pädagogischen Woche 
gingen immer auch konkrete Anregungen und Impulse für die niedersächsische Schul- und 
Bildungspolitik aus.  
Gezielt wurden immer wieder die Belange der ländlichen Region in den Mittelpunkt gerückt, um 
einem Stadt-Land-Gefälle in der Schulpolitik etwas entgegen zu setzen. Diesem Ziel fühlen sich 
die heutigen Organisatoren weiter verpflichtet. 
  
Das Thema der diesjährigen Veranstaltung heißt: „Heterogenität als Chance. Unter-
schiede nutzen – Gemeinsamkeiten stärken!“ 
Dabei geht es darum, auch auf dem Lande mit der Gesamtschule ein wohnortnahes vollständiges 
Bildungsangebot zu fordern. Das auslesende gegliederte  Schulsystem hat sich überlebt und wird 
den Anforderungen einer modernen demokratischen Gesellschaft nicht mehr gerecht. Die Bega-
bungen zu vieler Kinder gehen in diesem System verloren, weil sie durch die Auslese entmutigt, 
anstatt gezielt gefördert zu werden.  
 
Eine Gesamtschule, in der alle Kinder wenigstens bis zum 10. Schuljahr gemeinsam unterrichtet 
werden, braucht aber auch eine andere Pädagogik. Dafür wird diese Jubiläumsveranstaltung die 
Erfahrungen aus anderen Ländern und aus den erfolgreich arbeitenden Gesamtschulen aufgreifen, 
um Anregungen auch für den normalen Schulalltag im noch bestehenden Schulsystem zu geben. 
   
Die Leiterin der Pädagogischen Woche wird auf der Eröffnungsveranstaltung am Montag, den 
2.11.2009, zahlreiche Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens begrüßen können.  
 


